
aufiber das Avonnement e J g Frumhnintungt on dierritnta r durch m 2 uo zweiärzer nene ich werden die Satz eder dern Raumr ohne Beſtellgeld mit 20Vſg für hatte mitisPig ber anime Nr s Beſiellungen werden von allen Reichs gr An unſerenh meiſt poſtanſtalten angenommen e eeklamen ile 40geren Sar z e Ecſchem guch ePferde h Hal O B mit Ausnn er Bote für das Saalthal warenLatten387 wen Einundzwanzigſter Jahrgangel Nr 57 u cce 55 e cccccccccccealler Halle a d Saale Mittwoch den 9 März 1887
25 Tr Steuerlaſt herangezogen werden können wird anläßlich d ö igen die er nach diplomatiſchem Breu v 3 e od ijg ſe Abonnem e nts m Anzeige Le Regierung angekündigten neuen Etcherrerge ſah s wehhet e ehe alen Heſſen

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den des Peretſehes der l m un wird dieſer Zwiſchenfall bald beigelegt
7 en Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten ſehen wir weit eher eine Gefähroung ver deichéeintommen Nachdem die bulgariſche Regentfchaft gegenüber dem

in Halle von der unterzeichneten Expedition und den a Weint mag u Driennat e e energiſch und muthig das gethan hat was
Ig bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen achtens ſalviren die Anhänger Wer en enden wieder anſere Sfen a e ſrh Mir Wer

Ver Die Expedition präſenz ihr politiſches Gewiſſen genügend indem ſie einfach Brutalität der ruſſiſchen Scheußlichkeiten gegen das um ſeit
ben 18 ntga gegen das Septennat ſtimmen Daſein und ſeine Ehre ringende Bulgarenvolk ſtellen Sotheils n Hnnie an vie gung ausſprechen ſo geſchieht es ſagen die offiziöſen B P N

1 2er Das Heergeſetz im neuen Reichstage es durchaus wünſchenbwerth ſcheinen ich geben de Er tut 5 Sr ariſhen Rracgtiſchaft tuaenrd neten

re e a d e e n en en hewte ge e eerige tet etrtre es Deutſchen Reiches ha mit einer vorhandenen Gegenſätze nicht in ei öllig zweck t ird dek Unng Schnelligkeit vollzogen die nicht anders als erfreulich genannt loſen Weiſe er erehet wen theils ne n du ne c e hohe et e
S werden kann Denn nachdem ſich der Wille der Nation ein Auf die freiſinnige Partei Die Niederlage welche dieſelbe in Sofig einen Weg betreten deſſen Fortſetzung und Ende ſich

er mal dahin ausgeſprochen hat daß der Entwurf der Regierung erlitten hat mag verdient oder nicht verdient ſein jeden Finſtweilen nicht überſehen kätzt Auf den Eindruck den des
on unverändert und ſo bald als möglich zum Geſetze werde muß falls iſt ſie ein Ereigniß welches ſich nicht mehr äbadern Vorgehen der Regentſchaft bei den europäiſchen in erſter Linie

dieſer Wille von allen Parteien geachtet werden und ins läßt und der Partei die Pflicht auferlegt ſich in die v en n bei dem ruſſiſchen Kabinet hervorbringen wird darf man ge
vid r rn r en ſich der Eutſcheidung der zu ſchicken Selbſtverſtändlich nicht in en Sinne e en Wange de nen Pſetwen v der ger

ähler auch dann ohne Murren zu fügen wenn ſie dieſe daß Ke wohlerwogene Grundſätze irgendwi b war vie Aledigung gefunden hat wi ne hen ren der
Entſcheidung an und für ſich für unrichti alt n Mehrheit des atze irgendwie aufgie t weil die gung ge a en hat wird wohl niemand glauben wollen der

rz en nen ſihſtberan dic nicht vertntett V e er un rn ar r e e r ca
er en n aufgeben weil ſie damit in der Vorgehen die veränderte Sachlage berückſichtigt So lange ſie Dieſe ewige Liebedienerei gegenüber Rußland iſt wirklich ekewer i ger baren an s re e alte e als ein Tr r Nee W W konnte die Forderung des erregend Wir verlangen keineswegs daß c Wein
er Da iſch nicht länger einen entſpreche dem Willen der Nation mußte ſie die wegen Bulgariens mit Rußland i wer ihoffnungslos gewordenen Widerſtand aufrecht erhalten ſelbe ſtellen heute wo die Mehrhei ihler ei a r e rIn ver erſten Leſung des Heergeſetzes iſt di egengeſ in Wille ie Mehrheit der Wähler einen ent kann doch für uns die Verpflichtung beſtehen allen ſchlechten

Telfs S nicht geſchehen und in geſetzes iſt dies nun auch Fegengeſetzten Willen bekundet hat kann die gleiche Forderung Streichen der Ruſſen ein moraliſches placet z den Dhehen fern nannten wir die Schnelligkeit mit leicht als ein bloßer Fechterſtreich erſcheinen welcher der d wird raliſches plaget zu ſpenden Da
b Pfg welcher ſich dieſelbe abgeſpielt hat eine erfreuniche Erſe t Saehlage wenig ungedten ich erſcheinen welcher der ganzen durch ird auch die bulgariſche Frage mit all den gewaltigen

Immerhin verlief ſie doch nicht ganz ren ler nd es Keine Intereſſenkonflikten die ſte in ihrem Schoße birgt nicht aus
ſprühten manche Funken auf enſchaft und es igung keine Preisgabe der liberalen Grund der Welt geſchafft Wir wollen froh ſein wenn wir uns ane f welche die Entfachung eines ſätze aber auch keine Selbſttäuſchung kein V des der endlichen Lö derſ i ilie allgemeinen Brandes in den weiteren Leſun ſchw E iſchung le erkennen des ichen Löſung derſelben gar nicht zu betheiligen brauchen

S arzt h gen nicht als ſchweren Ernſtes der Lage dies ſind unſeres Erachtens die aber auf keinen Fall können wir uns öſung iz unmöglich erſcheinen laſſen Herr Windthorſt erklä ſt alleinigen Zeichen unt je freiſinni hre ver ruſſi t ir uns an dieſer Löſung im
S das Eintreffen der in den Stichwahlen aſien nene ſprengen urpen Pever v ſag rn Partei ihre ver Firn Ueber die Ereigniſſe in
önicke a zu e ingehendere Steihng zu vem Seege g t W iegen heute folgende telegraphiſche Nach

nehmen Herr Richter kündigte die Wiedereinbringung der 55 uträge auf dreijährige Bewilligung der Friedensprä ſt Politiſche Ueberſich e a T Aue führlehere Meldung tetA und einer behufs Deckung der neuen Jeeeceltſen einen Jn unſ t n m verſt Uche Blatt meldet an den in Vuſtſchuk Zum Lote verurthentten
Reichseinkommenſteuer an und die Herren v Kardorff und iſerm geſtrigen Leitartikel ſprachen wir die Hoffnung 8 bulgariſchen Offizieren ſei das Todesurtheil vollſtreckt worden

eren Singer geriethen bereits in eine Ausei e en en e ruenen e Se ne den un tat ben deutſchen Fenelet Kenun s e r e re e n e e e e Blan un denn daß d der Vonteann5 ne heftigen wie unerquicklichen Debatten geführt haben irde Sru een Wemnzeh en ine de et i er be Mgeete e

z i wer c habe in welcher es heiße daß nach Jr Unter dieſen Umſtänden erſcheint es nicht üüberfküſſig daß t Schuhe mine tonn wir n Leſern noch in m ihm durch Hitrowo zugegangen ſegs W
es Denen Wurſt h gpeiche die n Preſſe mit aller liche Verurtheilung und Hreehung eder z liſten bereut an ein des dent v ch Lolſeect arg

a n Wunſch ausſpricht die zweite und dritte Leſung Offizieren meld i ruſſiſche Unterth n ieteiten väres des Heergeſetzes innerhalb derſelben c Affizieren gemeldet worden Die bulgariſche Regierung hatte dann e e en a ſre al
d 8ög J Schranken ſ engen und ſachlichen die Wahl entweder durch Begnadigung der Hochverräth behandeln Die Regentſchaft erwiderte daß mit Ausnahme
ſchen zu halten innerhalb welcher im ganzen und Verſchwörungen und Rebelli H er neue Bolman s alle bulgariſche Unterthanen ſeien was dieſelben beiplatz großen die erſte Leſung verlaufen iſt Neue Auseinander ſie d i ienen hervorzurufen oder indem Verhör zugeſtanden hätten Es cheint daß di genind ſebungen ſachlicher Natur ſind wie übrigens auch von den analtemns Seleſenheit her Pucheuwſten an des ruſſen watt anteide Wrury et gen gee en Betvent

verſchiedenſten Seiten in der geſtrigen Debatte anerkannt Sie iſt der Meinung geweſen es u v ne t Der ſoner r urt heilten Militär und Civil
ude wen r mehr möglich nach muthiger hen an a das er de r Soſto z h hen

e e Jt r r r hat ſich über die päpſt zu fallen als durch feige Nachſicht zugrunde R hen In u amtlicher Bekanntmachung der Re2 hen ffe zugunſten des Septennats auszuſprechen ſo Deutſchland bei dieſem tr d Mite dem die Uſunoff in Ruſt ten Weg itter Panoff und
Subr wird ihm dies billigerweiſe nicht zu verargen an aber die Felonie im höchſten Grade verh z rer Volke Dm die ln tuſtſchuk erſchoſſen worden
llehrer 8 n tie Anetragung dieſer Sache gehört auf ein anderes damit unbedingt terten hen bis e ch Hart uns Wange n eder t
und men Das Gleiche gilt von dem freiſinnigen Reichs Offiziöſen natürlich denen rir weit ne en Derbafteten Kerone l e rv e e n es We um deſſelben unter Zeilen widmen Wenn der Letkihe Geuereltonſul ſieben t tungen ſaltdefunden b a wer a er

e Ver r n iſe aber die dringende und wichtige den Waffen in de fie 8 Verhaftungen und Abſ ueten er esfür age r Hand ergriffene Offizier aftungen und Abſetzungen von Offizieren erfolgt ſein Je e e e e ba bltzet dalninur 13 Goktes Mühlen eintreffen chnung ſt Du früheſtens übermorgen e am eng S e Dein eigner WunſchWo Roman wer Rüewe e i r S e Fahrt gehabt, ant ſagte Rübiger et Hand auf zen Arm t Sprnges en x
t dem von Ew Aug König zuvor Schwanenberg geſeſſen ſag n r Sunrr v in di derr m n ne Hand

ich hier angekommen ieh konnt in für die Armen und Unglücklichen Du wünſchteſt ſtets nur
Fortſetzung nicht bezühnten onnte meine Sehnſucht nach Dir deshalb reich zu ſein um die Thränen anderer trocknen zu

ung l ſich ſchon erhoben nahm ſeinen Hut Bei Deiner Schweſter Jrma warſt Du noch nicht können
B de e et e e eut e en t e en a mich nicht das ter hogeh ineete n Doktor achſelzuckend aber8 z das graue Haupt gut empfangen wenn ich mei h he a elte noch immer ſeine Lippen Wennmechaniſch blätterte er in dem Buch das vor ihm la et eA meinen erſten Beſuch bei ihr im man älter wird denkt man verſtändi iFr iſt e i t ndiger

leben iſt nen W er irrt e n Ende ſie ſah früher ſehr ſtreng auf ſolche Wer Wer ich nie den Werth des Keided n n

Mit t Prummte er Ein herzensguter Menſch aber ohne Dazu hat ſie jeht wohl kein gehörig ſchätzenu ehe e en Se See Be i Bu An Glge Wenn et en Cinerte d ehe leben n W Bine Ikhtee henfue i ihm die gebratenen Tauben in den Mund anbieten me Egarreſ Du ſorgenfrei leben kannſt wird Deine Praxis ſchon ab
wohl en mine Aen behalte e ich lebe werde ich ihn Danke ich habe mich im Hotel reſtaurirt Aber wenn z

endet Horge ger er r unterbrach ſein Selbſtgeſpräch i nicht ſtöre ſo möchte ich einige Fragen an Dich geiemt er aie ſorgen t getan e gen

a eine orchend erhob er das Haupt ſein Blick müßtene en v de der r e dent1 mit Leere Wogen ne Ruhe Tag u en e u fort Jch habe drüben in l mele Bann Jawohl mein Sohn iſt bereits Aſſiſtenzarzt im Hoſpital
t Herein acht Se es ein reicher Mann geworden Das a e rater hier niederlaſſen Seine Zukunft macht

n W r r e Mann ihm übergeben und da a e i W auch das cihttge Iuſtreicn vas r Berleten ſog

ch e elle mit inetr ei Sie in der Hand Das männlich ſchöne Antlitz u u e uncefergt ſein Sonſt aber bin ich ſehr heim e ſche Fuee en d c meines Hauſes
z h rn Prrrnt und von einem lang hinabwallenden IJch weiß ich weiß, unterbrach ihn der Doktor D ſchon unter die Ha re n a wird im Laufe der Zeit
i Zelle Dart ſchon viele Silberfäden durchzogen um ſchriebſt es mir ja und an meiner herzlichſten Theilnahme Hausmütterchen meine Martha macht m Se braves
un Die dunklen blitzenden Augen ruhten init freude wirſt Du nicht gezweifelt haben Das ſind e Er verwachſen und hat in ihrer äuße mir Sorge ſie iſt
eng euchtendem Blick auf dem Doktor der mit einem Ausruf innerungen wir woll er vie ſind ſchmerzliche Er nen Mann feſſel tig ihrer äußeren Erſcheinung nichts was
Ver froher Ueberraſchung aus ſeinem Seſſel emporſprang laſſen Wirſt D ihn ſten Stunde ruhen gen z n e en neten De rod in I Rüdiger ß Für immer n hen vie 6 r bleiben aber wenn ſie nach meinem Tode ſich aufd ge a Hut und Stock des Fremden fielen zu Boden und veſſen o Jahre gelebt Wein Sohn wohre ch r annge dec n e ſähe ſo wäre das ein

et e e n e geren u e n i e n Se hebe 9 r alle t eS e ar, ſagte er mit bebender ſich mich hier nicht wohl fühlen Jch wo i i Deine F iv geren Wie habe ich mich auf dieſes Wiederſehen re r e rung Lieteuſcher es n a e wert Thelnataie on Hnse todtke fragt Rudiger voll
anderer Grund vorhanden de äne wen a en r n m en ſehen hen el W un e e h e de Heer ſehen M Joren war ar ans alt ein

Antlitz ſchaute J 2 ch en Lächeln ins Wie maän s nehmen will ſcherzte der Do uIch hatte Dich heute noch nicht erwartet aber geri ll ſcherzte der Doktor Viel Arbeit Und Deine Schweſterngeringe Einnahme ich bin Ar rn aus ihnenhme ich menarzt das erklärt alles l Sie waren beide noch jung als i heit e
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12 o ulaubte Waffen gelten enIn der am Montag abgehaltenen Sitzung der öſter
reichiſchen Delegation konſtatirte der Miniſters Graf
Kalnoky die Uebereinſtimmung der Beſchlüſſe beider Dele
ationen ehe n im Naſen des Kaiſers deſſen Dank
ür die patri
gtionen aus und dankte im Namen der R ig für dasWe bewieſene Der Praſdent n en

Schlußworte die Bedeutung des Votuins als einer impoſa ten

einſtimnmigen Kundgebung zur Wahrung und Sicherheit des
Staates dervor die weſentlich dazit beitragen werde das An
ſehen des Reiches zu heben und die Hoffnung auf Erhaltundes Friedens zu ſtärken Hierbei bauen wir vor allem an

die Weisheit und väterliche Fürſorge des Kaiſers Der Prä
ſident ſchloß mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer in
welches die Anweſenden begeiſtert einſtimmten und erklärte die

Delegation für geſchloſſen ocs
Die zweite Kammer der Niederlande genehmigte am

Montag mit 43 gen 28 Stimmen den Geſetzentwurf be
treffend die Abänderung der Beſtimmungen der Ver
be über die Thronfolge Nach demſelben ſollen imalle des Aihtro handenen von direkten Nachkommen des dizulaſſen

önigs zur Thronfolge berechtigt ſein Jn erſter Linie die
Großherzogin Sophie von SachſenWeimar Eiſenach und deren

Nachkommen dann die Nachkommen der nen Priu
zeſſin Maxianne darauf die der verſtorbenen Prinzeſſin Luiſevon S und endlich die Nachkommen der Für

zu Wied
tin Marie

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 7 März Dem Vernehmen nach wird der bis

berige Staatsſekretär für Jrland Hicks Beach Mitglied
des Kabinets ohne Portefeuille hleiben Der rufſiſche Bot
ſchafter v Staäa al iſt hierher zurückgekehrt

Dentfches Reich
Berlin 7 März Se Maj der Kaiſer nahm heute den

Vortrag des OberHof und Hausmarſchalls Grafen Perponcher
entgegen und arbeitete darauf längere Zeit mit dem Chef des
Civil Kabmnets Wirkl Geh Rath v Wilmowski Das Präſi
dium des Reichstages wurde geſtern nach der Audienz beim
Kaiſer auch von der Kaiſerin und am heutigen Nachmittage von
dem Kronprinzen empfangen

5O BSerlin 7 März Eine größere Enttäuſchung als
heute iſt den Tribünenbeſuchern im Reichstage lange nicht
mehr zu theil geworden Wie viele haben ſich vergeblich um
eine Eintrittskarte bemüht und diejenigen die glücklich in denBeſitz einer Karte gelangt waren mußten ſ

ich mit einer
Paradedebatte begnügen Erſt während der kurzen Rede
Richter s hörte man das Rollen des Wagens des Reichs
kanzlers im Flure Miniſter v Boetticher der bis dahin den
Platz des Reichskanzlers inne hatte rückte einen herunter aber
erſt nach einer ganzen Weile in dem Augenblicke wo Richter
anführte was der Reichskanzler neulich im Herrenhauſe über
die Nothwendigkeit einer parlamentariſchen Kontrolle in Finanz
ſachen geſagt hatte erſchien Fürſt Bismarck gleich hinter
ihm Mäniſter v Puttkamer begrüßte den Präſidenten
v WedellPiesdorf in herzlicher Weiſe drückte den Offizieren
und Bundesrathsbevollmächtigten in ſeiner Nähe die Hand
und ließ ſich dann auf ſeinen Seſſel nieder Miniſter von
Boetticher referirte ihm kurz über die Sitzung dann nahm
der Reichskanzler ſeine Mappe zur Hand und arbeitete eine

Weile ald war er fertig und dann ſtieg er in den Saal
hindb um den Grafen Moltke zu begrüßen und mit demſelben
kurze Zeit eifrig zu reden Jn der Zwiſchenzeit war Richter
fertig geworden Seine Partei werde ſo erklärte er unter
Zeichen des Mißfallens auf der Rechten den Antrag Stauffen
berg Bewilligung auf drei Jahre und die Reſolution betr
die Deckung der Ausgaben vurch die Reichseinkommenſteuer
wieder einbringen J Vorbeigehen bedantte ſich Richter bei

h v Bennigſen der im Widerſpruch mit fo manchen
rklärungen während der Wahlzeit anerkannt habe daß

ſchon im letzten Reichstage über die Erhöhung der Friedenspräſenz kein Streit mehr geweſen ſei gert v Kardorff

ſtimmte eine Jubelhymne und zugleich ein Danklied für die
Herren Richter und Windthorſt an die ſich um das Zuſtande
kommen der nationalen Majorität ſo verdient gemacht hätten
Singer klagte die Mehrheit eines Verbrechens gegen die
Wahlfreiheit an und dann meldete ſich Herr DReichenſperger
der kürz vorher heftig geſtikulirend mit Herrn v Benunigſen
diskutirt hatte zum Worke um zu erklären dheke in
37 i r erklären Tr Was er 6ären werde ſagte er nicht aber es iſt ein öffentliches Geheimniß daß im Centrum Differenzen ausgebrochen ſind m

daß eine Anzahl von Mitgliedern es ſich nicht n laſſen
wolle für das Septennat zu ſtimmen Die Bemtühungen
den Riß zu verkleiſtern werden fortgeſetzt mit welchem Ex

Anſtändiger gls die zunſri m de die wieue x O iöſench iDas Fremdenblatt ſagt die nie e ne e u
überall Auerkenming finden wo Verſchwörnungen michthals er S

A Berlin Mr Die Erlaubniß zur Führung
neuerer Zeit nicht ſelten von Krieger ſt

ar et von

J

t Tagesordnung

von Fahnen iſt in

p

e e er r nachgeſucht worden
ſehr geringe Zahl von Mitgliedern angehört oder welche erſt

che Einmüthigkeit und Opferwilligkeit der De u e Zeit beſtehen vaß ſie eine ausreichende Garantie fürSuik a nicht zu gewähren vermnögen Um

v örer auf eine Rede des Hexxu In den Bundesſtaaten ſollen ſtatiſtiſche Aufnahmenet e e h h We e auf das e das pharmazentiſche
fü via morgen die erſte Berakhüng des e onal und die re Auſtglten nach dein

denen nur eine

derartige
Anlräge von vornherein in gewiſſe Grenzen einzuſchränken
haben die Miniſter des Jnnern und des Krieges beſchloſſen
in Zukunft die Evlanbniß zur Führung von Fahnen in der
Regel nur ſolchen Vereinen zu ertheilen welche wenigſtens

e ählen und ſeit mindeſtens drei Jahren
obeſtehen ohne dür ihre Haltung Anſtoß erregt zu haben

Die Provinzial Regierungen ſind daher angewieſeit worden
den den Geſuchen

ir

beigefügten Begleitberichten bezügliche
Aeußerungen beizufügen Zugleich wird beſtimmt daß bei

nträgen auf Ertheilung der Genehmigung
rüng von Fahnen jedesmal die Stätuten der Vereine

owie die Beſtätignug derſelben durch die Ortspolizeibehörden
anzulegen ſind und es wird beſonders darauf aufmerkſam
gemacht d nur ſolche Vereine zur obrigkeitlichen Beſtäkigung

ind welche in ihren Stkatüuten vie Verauſtältung
von kriegeriſchen Leichenfeiern für verſtorbene Kameraden aus
drücklich unter den Vereinszwecken mit aufführen Iſt mit
dem Verein eine Sterbe oder Unterſtützungskaſſe verbunden
u es außerdem des Nachweiſes daß die gemäß 8 360

9 des Strafgeſetzbuches eventuell erforderliche Genehmigung
der zuſtändigen Stgatsbehörde eingeholt iſt Die bisweilen

Dem Bundesrathe iſt ein Geſetzentwurf

in die Vereinsſtatuten aufgenommene Beſtimmung daß
Perſonen welche nicht im ſtehenden Heer

hrenmitgliedern ernannt werden dürfen iſt unſtatthaft
Heere gedient haben zu

wegen der
Einquartierung von Offizieren während des Friedens
vom 25 Juni 1868 ſowie wegen Abänderung des Geſetzes
betreffend die Naturalleiſtungen für die bewaffnete
Macht im Frieden vom 13 Febr 1875 zugegangen
Das Geſetz zerfällt in vier Artikel die Hauptbeſtimmungen
lauten

Artikel 1 1 Bei der Einquartiernng von Offizieren im
Offizierrang ſtehenden Aerzten und oberen Militärbeamten
inden die Vorſchriften des Geſetzes vom 25 Juni 1868 in

ezug auf Umfang und Ausſtattung der Quartiere nur inſoweit
Auwendung als denſelben entſprochen werden kann ohne die

würden

Quartiergebers

Quartiergeber zur Aufwendung von Koſten zu nöthigen welche
die zu gewährenden Quartier Entſchädigungen überſchreiten

s 2 a Die Mannſchaften vom Feldwebel abwärts haben
in einem gegen die Witterung ſchützenden Obdache nur An
ſpruch auf eine Lagerſtätte von friſchem Stroh und auf
eine Gelegenheit zur Aufbewahrung der Waffen Und zum
Niederlegen der Montirungs und Ausrüſtungsftücke
auf Mitbenntzung vorhandener Kocheinrimtungen
von Brennmateriglien

dürfen

ſowie
Lieferung

oder Benutzung der Geräthe des
jedoch nicht gefordert werden

Zur Erleuchtung der Unterkunſtsräume bis abends 19 Uhr
genügt Stalllicht b Für die Pferde kann nur Unterkunfts
raum und Schutz gegen Wind und Wetter mit Vorrichtung
zum Anbinden beanſprucht werden e Als Entſchädigung wird
für die Offiziere der volle tarifmäßige Servis für die Mann

ſo weit als es nicht

überſteigt

im Offizierrang und
verpflegung beträgt
für die Abendkoſt

Verpflegun
Artikel 3 iſt der

gelaſſen

der Arbeiter vor
betheiligten Berufsgenoſ
wenn vieſe Beſtimmungen in der Hauptſache nur Anordnungen

ſchaften vom Feldwebel abwärts ſowie für die Unterkunft der
Pferde nur zwei Drittel deſſelben gewährt

Artikel 2 8 I Die Stellung von Vorſpann
fordert werden für die auf Märſchen in Lagern oder Kautoni
rungen befindlichen Theile der bewaffneten Macht und nur in

kann nur ge

gelingt den Bedarf rechtzeitig gegen einen
Preis ſicher zu ſtellen welcher den vom Bündesrath für den
betreffenden Lieferungsverband feſtgeſtellten Vergütungsſatz nicht

2 Für Offigziere Militärärzte im Offizierrange und obere
Militärbeamte darf die Verabreichung von Verpflegung auch in
Kantonirungen gefordert
Städten jedoch nur die Morgenkoſt
jedoch keine Anwendung wenn Theile der bewaffneten Macht W
in engen Quartieren untergebracht werden

8 5 Die Vergütung für die den Offizieren Militärärzten

bei Einquartirungen inwerden uc iDieſe Beſtimmung findet

oberen Militärbeamten gewährte Natural
für die volle Tageskoſt 50 M

allein 75 M und für die Morgenkoſt
allein 0,60 M und wird den Qnuartiergebern durch Ver
mittelung der Gemeinden entrichtet Dieſelbe Vergütung wird
entrichtet wenn Offizieren 2c in engen Quartieren freiwillig

gewährt und von ihnen angenommen wird Jm
Tag des Jnkrafttretens des Geſetzes offen

Der Miniſter des Jnnern hat mittels Erlaffes vom
12 Febr d J geſtattet daß über die von den Behörden
aufgrund der 88 18 und 120 der Gewerbe Ordnung in Aus
ſicht genommenen Beſtimmungen zur thunlichſten Ver
meidung von Gefahren i Leben und Geſundheit

dem Er t derſelben die Vorſtände der
en ſchaften gehört werden

folge ſieht dahin Der Präſident ſchloß zur Enttäuſchung der zur Berhütung von Krankheiten enthalten

es nicht

nicht 2 rNein Brüder hatte ich nicht, ſagte Dr Winterfeld und
rieb mit gedankenvoller Miene die Gläſer et rille ab
Hulda iſt auch ſchon langertodt ſie heirathete einen Buchlter Heinrich Schwanenberg er lebt noch Du wirſt ihn

nen lernen Ein guter Menſch aber leichtſinnig

r e er nach der it beging war derer ſeine Stelle Weg un den großen Herrn ſpielen zudas r er als Agent g
7 ſelbſtän

orden aber Schmalhans wurde Küchertneiſtet bei ihm unditdem auch en
7 el

llehen Zum Glück bie die Ehe

und das wird ihm mitünter recht ſchwer

Jſt er nicht fleißig nSe l i behaupten er arbeitet unverdroſſen ſollen daß
aber ſie verkaufte allesaber er hat nicht die richtigen Agenturen ſeine Geſchäfte been ſich e t an Kleimigteiten da bere net auch

roviſion ſich nur nach Groſchen
zit Wicht kann ich ihm zu beſſerem Serdienſt die Bahn

Du thäteſt ein gutes Werk damit Sie
Wollen ſehen Wehmar zuvor muß ich den Mann prüfen

en noch nichts davon die Hoffnung könnte
egenüber zur Heuchelei verleiten Und Deine Schweſter

Die lebt noch erwiderte der Doktor und ſein treuherziges gehe
Geßicht nahm jetzt einen ironiſchen Ausdruck an ſie hat zu

zwei Hulda und Minna Brüder haſt Da ja dem alten Spruch daß Reichthum den Charakter vervirbt
eine ieue Jlluſtration geliefert Sie heirathete einen bedeutend
älteren Mann
Juweljer und e
Partie machte
Fabtikgtion eiſerner

u

Halsbinden die dieſer Mann heimlich

be hieß er ſeines Zeichens war er
ſagte allgemein daß ge eine ſehr gute
wir alle aber nicht wußten das war die

emſig betrieb Er war nämlich ein Wucherer Wir erfuhren

wiſchen ihr und dem
as dauerte aber nicht lange

das erſt äter ein h machte Minna bekannt damit und
atten kam es nun tigen Scenen

bald fand Minna Geſchmack
An dem gewinnreichen Geſchäft ſie lebte fortan wieder in
Frieden mit ihrem Manne den ſie nun ſogar gegen unſere

iurich hat nür für ſich allein zu ſorgen Vorwürfe in Schutz nahni he bli
und als Grube vor einigen Jahren ſtarb hinterließ er ſeiner

Witlwe ein bedeutendes Vermögen
Minna nun ein behagliches Leben führen würden

Auch dieſe Ehe blieb kinderlvs

Man hätte glauben

ſchloß das Geſchäft trieb alle
Forderungen mit unerbittlicher Streuge ein und miethete in
der Waſſerſtraße eilte billige Wohnung Sie wär ſchmutzig
geizig geworden ſie iſt es noch heute Jeden Pfennig wendet

hat für fremdes Leidals hre Gott an
ſie ſechsmal um ehe ſie ihn ausgiebt ſie mißtraut jedem

kein Mitgefühl und betet den Mamnmon

So iſt ſie verloren für uns warſ Rüdiger ein

ſie de mir ſonſt
Vollſtändig dennoch 5 Du ihr einen Beſuch machen

vorwerfen ich habe Dich gegen ſie auf

Fortſ folgt

tande vom I April 1887 ausgeführt werden

Der ſoeben erſt in Magdeburg gewählte Abg Duvig neau
iſt von einem Schlagänfall getroffen worden Es wird uns
darüber ans Magdeburg vom 7 d geſchrieben Der nach ſo
heißen Wahlkämpfen als Sieger hervorgegangene Reichstags
Abgeordnete Duvigneau nl hier iſt nach einer heute hier ein
getroffenen Nachricht aus Berlin infolge eines leichten Schlag
äunfalkes an der Ausübung ſeines Amtes behindert Wenn

der Zuſtagud Duvigneaus ſo iſt wie ermir von kom
petenter Seite beſchrieben wird ſteht eine neue Wahl
in unſeren Wählkreiſe bevor

Die Wahl des freikonſervativen Neubarth im Wahl
ſkreis Merſeburg Querfurt zum Abgeordneten ift ungiltig
Es hätte nicht zur Loosziehung zwiſchen Neubarkh nud Panſe
kommen dürfen Es ſt nämlich eine Reihe von Stinnmzetteln
welche auf Pauſe gefallen waren von den Wahlvorſtänden zu
Unrecht für ungiltig erklärt worden Gegen die wiederholte
Entſcheidung des Reichstages hat man Stimmzettel auf
denen der gedruckte Name ausgeſtricheit und dafür init Schrift
zügen der Name des Abgeordneten Panſe vermerkt war für
ungiltig erklärt Der Pryteſt gegen die Giltigkeit des
Mandats des Hrn Neubarth iſt beim Reichstage be
reits eingelegt

gelegentlich der Penſionirungeder Lehrer und Lehrerinnen
zu begegnen haben die Bezirksregierungen aufgrund der zur
Ausführung des Penſionsgeſetzes ſeitens des Kultusminiſters und
des Finanzminiſters gemeinſchaftlich erlaſſenen Beſtimmungen
dahin Anweiſung gegeben daß als Dienſtzeit auch die Zeit der
Hilfslehrerſchaft und der proviſoriſchen Anſtellung ſowie diejenige
Zeit zu gelten hat während welcher einem anſtellungsſähigen
Schulamtskandidaten ſeitens der Behörde auch nur
miſſariſche Verwaltung einer vakanten Schulſtelle oder die Ver
tretung eines beurlaubten oder ſonſt behinderten Lehrers über
tragen war Dabei bleibt aber ſtets der s 8 des Geſetzes maß
gebend daß die Dienſtzeit welche vor den Beginn des 21 Lebens
jahres fällt außer Berechnung bleibt und nur die in die Dauer
eines Krieges fallende und bei einem mobilen oder Erſatztrnppen
theile abgeleiſtete Militärdienſtzeit ohne Rückſicht auf das Lebens
alter zur Anrechnung kommt

Mit Bezugnahme auf das Regulativ über Ausbildung
Prüfung und Anſtellüng für die unteren Stellen des
Forſtdienſtes in Verbindung mit dem Miltärdienſt im Jäger
corps von 1887 hat der Miniſter der Landwirthſchaft unter ent
ſprechender Abänderung der früheren Anordnungen beſtimmt daß
künftig der Mindeſtbetrag an Tagegeldern für die in einer kgl
Oberförſterei ihre Prüfungsbeſchäftigung erledigenden Reſerve
jäger der Klaſſe A auf 1,80 M ſtatt bisher 1,40 W feſtgeſetzt
wird Jm übrigen regelt ſich der Diätenſatz der Prüflinge unter
Berückſichtigung des Dienſtalters lediglich nach den früberen
Sätzen Diefe kommen künftig auch bei der erſten Einberufung
von Reſervejägern zur Beſchäftigung in Anwendung

Halle den 8 März
Jn der öffentlichen Stadtverordnetenſitzung wurden

geſtern die Haushaltpläne der Katholiſchen Schule des Siechen
hausfonds und der Armen Verwaltung genehmigt auf mehrere
Titel des laufenden Etats noch Nachbewilligungen ausgeſprochen
u a für das Bedürfniß der Feuerwache im Theater ferner

wurden die Mittel bewilligt für die Dielung des Dachfußbodens
in der neuen Knabenſchule für Einrichtung von 6 Klaſſenzimmern
im Stadtgymnaſium die Mitbenutzung der Turnhalle in Glaucha
für die Schüler der Fortbildungsſchule wurde genehmigt die
Beſchlußfaſſung über den Verkauf eines Fußweges an der Wörm
litzerſtraße wurde vertagt und endlich das Erkenntniß des Ober
verwaltungsgerichtes in dem Rechtsſtreite Werther gegen
die Stadt zur Kenntniß gebracht Für Nr 12 der O fehlte
t Referent Weitere Mittheilungen folgen in einer der Bei
agen

Meteorologiſche Station

e t mee 7 W n760,5 762,5Barometer Millimeter
Thermometer Celſius
Rel Feuchtigkeit

ind
Thaupunkt n d K H 0,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
7 März 8 U morgens Der Luftdruck war am höchſten über Schottland

am niedrigſten über dem Weißen Meexe es waren demzufolge über Skandinavien
ſtarke weſtliche und nordweſtliche Winde vorherrſchend Eine Aendernng der
Wetterlage in Mitteleuropa war nicht eingetreten Haparanda 741 2 Nord
weſt ſtark wolkig Moskau 758 1 Nordweſt ſtill wolkig Hamburg 768 3
Weſt ſtill Nebel Wien 767 1 ſtill wolkenlos Nizza 765 7 Oſt ſtill
woltenlos Paris 765 1 Nord ſtill woltenlos

w

3,7 2,677 9 75NO 1 SO 1

Gerichtsverhandlungen
7 Berlin 7 März Eine Anzahl von Landbewohnern

aus der Gegend von Weißenfels hatte ſich bei Gelegenheit des
Majffeſtes am 3 Juli v J an einer mit Muſik begleiteten

Wagenfahrt durch das Dorf Markwerben betheiligt und war

polizeibehörde nicht
gehens gegen das Vereinsgeſetz angeklagt aber ſowohl vom
Schöffengericht zu Weißenfels als in der Berüfungsinſtanz
auch von der Strafkammer zu Naumburg freigeſprochen wörden

da nämlich feſtgeſtellt war daß der Ortsvorſteher die Ge
nehmigung zum Aufzug mündlich ertheilt hatte Wenn nün
o hieß es in der Entſcheidung auch in dieſem Falle nicht der

rts ſondern der Amtsvorſteher für die Genehmigung des Auf

ge W um ſo weniger zur Laſt gelegt werden als dieſelben
ei Einholung der Genehmigung gar nicht auf den Amtsvorſteher

hingewieſen worden
gegen
ſalls hätte ſchriftlich ertheilt werden und daß dies den Angeklagte

Straſmaß von je 3 M Geldſtrafe indem es die Ausf
ber Reviſion für zutreffend erachtete

Berlin 6 März Ein Prozeß des Barons Engel
bert v Fürſtenberg wider den Prinzen Franz v Hatzfeldt Wildenburg wegen Entlaſtüng von der Verbindlichkeit
zur Bezahlung von Wechſeln im Betrage von 376,000 M ſchwebt

weil er an verſchiedene Geldleute große Summen aus Wechſeln
o ete und weil die Prolöngätivn derſelben von den Gläubigern

qvon abhängig gemacht wurde daß er ihnen einen als ſolid be
kannten Standesgenoſſen ols Mitverpflichteten verſchaffe Bekl
wandte ſich an den Kläger mit dein er zuſammen auf
gewachſen und damals intinr befreundet war und ver
anlaßte ihn uſter dem feſten Verſprechen ſämmtliche
von mit ihm zu unterſchreibenden Wechſel prompt einzulöſen ſich
auf die verſchiedenen Wechſel im Geſammtbetrage von 376,000 M
mit zu verpflichten Bekl habe aber die Wechſel nicht eingelöſt
ex ſowohl wie der Kläger ſeien aus denſelben in Wien reſp
Brünn in Anſpruch genommen und zur Boblung der
Wechſelſummen rechtskräftig verrurtheilt worden Der Kläger
beanſprucht in da er von der Valutag keinen Deu

Um etwaigen Zweifeln bei Berechnung der Dienſtzeit

ie kom

darauf wegen Theilnahme an einem von der zuſtändigen Orts
enehmigten Aufzuge ſpeziell wegen Ver

zugs kompetent geweſen ſei ſo könne dieſer Umſtänd den An

worden ſeien Die Staatsanwaltſchaft legte hier
Rebiſivn ein ausführend daß die Genehmigung jeden

hätte bekannt ſein müſſen Däs Kammergericht erkannte S
hierauf W gegen ſämmtliche Angeklagte auf das iedrigſte

unger 59

gegenwärtig bein der zweiten Cipilfammer des hieſigen Landdekichts I Der Beklagte war 1879 in größer Geisblthendetze
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e

ind lichkeiten en gedächten Wechſeln zu befreienVereine für Bekl erklärte daß er ein materielles Ei
gehen auf die Sache vorläufig bernieiden wolle da er den Ein
wand der Unznuſtändigkeit des berliner Landgerichts J erhebe

n habe dah der Veklogie veruriheilt welde h aus
erhalten hahbe daß der da

e

uvörderſt demängelte der Sachwalter die öffentliche Ladung Ar
ines Mandanten da es im Unionklub und in der berlinerne allgemein bekannt iſt daß der Beklagte ſeit I8 Monaten

ununterbrochen ſeinen Wohnſitz in Geuf im Hotel Metropole
habe Alsdann beſtreitet er die Bebauptung des Klägers daß der
Beklagte bis vor einigen Jahren in Berlin oder in Hoppegarten
ſeinen Wohnſitz gehabt habe er ſei vielmehr nur wie viele ſeiner

tandesgenoſſen oft in Berlin zu ſeinem rhabe in Hoppegarten nur einen Rennſtall ehe Seinen
Wohnſitz habe er ausſchließlich in Kalkum bei Düſſeldorf gehabt
wo er noch gegenwärtig Grundſtücke beſitze Beide Mandataren
waren damit einwerſtanden daß zunächſt nur über den Einwand
der Unzuſtändigkeit verhandelt werde und der Gerichtshof be
ſchloß die in dieſer Richtung von beiden Parteien vorgeſchlägenen
Beweiſe zu erheben n

Frankfurt a O März Der Prozeß gegen den ün
ſchuldig zu mehriähriger Zuüchthausſtrafe verurtheilten
Viehhändler W Moeſer vor dem hieſ Schwurgericht deſſen
Beginn wir ſ H meldeten hat den Ausgang gendmmen welchen
man erwartet hatte Die neue Verhaudlung ſtellte ſich nun ſo
günſtig ſür den Augeklagten daß ſowohl der Staatsanwält Irhr
v Houwald und auch die Vertheidiger Rechtsanwalt P Fried
mannBerlin und Rechtsanwalt Löwenſtein aus Frankfurt a H
auf eine ganze Reihe von Zeugen verzichteten Das Geſtändniß
welches Plate auf dem Todtenbett abgelegt ging dahin daß er
den Angekl nur deshalb fälſchlich beſchüldigt weil die den Moeſers
ſeindlich geſinnte Partei ihm die Sicherſtellung ſeiner Familie zu

eſagt hatte Die Wittwe des verſtorbenen Plate verweigerte ihre
usſage der Hauptbelaſtungszeuge Zeuſchner konnte den Angekl

durchaus nicht belaſten und Linke welcher ſich in Gegenſatz zu
den meiſten übrigen Zeugenausſagen brachte wurde wegen ſeiner
Vorſtrafen nicht vereidigt Die Geſchworenen eutſprachen dem
Verlangen der beiden Vertheidiger indem ſie ihr Verdikt diesmal
auf Nichtſchuldig abgaben ſodaß der vielgeprüfte Mann durch
eine glänzende Freiſprechung ſeine bürgerliche Ehre wiederher

eſtellt ſieht Das zahlreich anweſende Auditorium folgte denKerbandlungen mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit und gab ſeiner

e
e Majeſtät auf Vorſchlag des Kriegs

Vergnügen geweſen und d

don 181815 m

Stiftung habenun Jnhaber des MilitärEhrenzeichens zur Berück
ſichtigung mit Ehrengeſchenken von je 60 M auszuexſehen geruht

is unſerer Provinz und dem benachbarten Schwarzburg ſin
Werzu beſtimmt Ferdinand Müller in Magdeburg r
Johann Eduard Wolfermann in Merſeburg Hermann Möller
in Sondershanſen

S Oranienbanm 7 März Am Freitag abend brannte inKleutſch der Richter ſche Gaſtyof völlig nieder Die Zahl
er armen Reiſenden Strolche c pfregt ſich in dem Winter
ewöhnlich zu ſteigern Nicht ſelten treten dieſe Burſchen niit einer
odenloſen Frechheit auf So drohte ein ſolcher Kumpan einem

Manne in Klieken der ihn abgewieſen mit Erſtechen Als der
Bedrohte die Thür vergelr verſuchte der Strolch dieſelbe

ewaltſam zu erbrechen Bei ſeiner Feſtnahnte fand man jn ſeinemSliefelſchaft einen Dolch und an eſſer e in et tahlen
in dem Gaſthanſe ter trolche daſelbſt und bei einen
Handelsmanne Würſte Tuchſtoffe und Werthſachen im Betrage
von nahe an 1000 M Die Polizei machte den Verſteck der Diebe
in einem Diemen ausfindig und konnte einen derſelben dingfeſt
machen die geſtohlenen Sachen fand man ebenfalls noch vor
Ein Er vom hieſ Geſangverein gem Chor im Verein mit
der Schule verauſtalketes Konzert zum beſten bedürftiger Konfir
manden hatte einen Ertrag von 120 M

Aus Oſtthüringen 6 März Der halleſche Geograph
Profeſſor Dr Kirchhoff wird am 17 d im Kaufmänniſchen
Verein zu Greiz Vortrag halten Ueber die Entſtehung
der Natiohen Sanitätsrath De Scheube Amtsphyſikus
in Greiz hat einen Ruf der japaniſchen Regierung zur Ueber
nahme einer reich ausgeſtatteten Profeſſur an der Univerſität zu
Tokio abgelehnt

Vermiſchtes
Eine Fraunhoferfeier hat am Sonntag auch in Berlinim Rathbauſe ſtattgefunden Hieſelbe war von der Deutſchen

Geſellſchaft für Mechanik und Optik veranſtaltet Derſelben
wohnten die Miniſter v Boetticher v Scholz und v Gößler
Staatsſekretär v Stephan Unterſtaatsſekretär Lucanns und

Befriedigung über den Ausgang des Pröozeſſes lebhaften Aus Miniſterialdirektor Greiff bei Die Feſtrede hielt Hr Profeſſor
druck

Provinzial Nachrichten
unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz cv Nandrna ter Angabe der Bei geſtattet

o Halberſtadt 7 März Heute vormittag fand die Enttage Abiturienten des hieſigen Seminars ſtatt nachdem

unter dem Vorſitze des Hrn Geh Reg Rath D Goebel und
im Beiſein des Hru Reg und Schulratbs Bode Magdeburg
in den Tagen vom 1 bis 5 d die mündliche Prüfung abgehalten
worden war Derſelben hatten ſich 35 Zöglinge der Anſtalt und
2 auswärtige Schulamtsbewerber unterzogen Das Zeugniß der
Befähigung zur vorläufigen Anſtellung als Volksſchullehrer er
hielten 34 Seminariſten von denen 1 unter völliger 14 unter
iheilweiſer Entbindung vom mündlichen Examen Die Zahl
der Aſpiranten für die Aufnahme ins Seminar nimmt erheblich
ab indem ſich nur 37 Präparanden gemeldet von denen 32
23 darunter von hieſiger Präparanden Anſtalt Aufnahme
fanden

K Erfurt 7 März Der hieſ Verein zuz Aufbeſſerung
der Fiſchzucht übermittelte heute der PräparandenAuſtalt zu
Wandersleben welche u a ein Fiſchbruthäuschen beſitzt 6000
Forelleneier Gelegentlich des am Sonnabend ſtattgefundenen
24 Stiftungsfeſtes der bieſ Freiwilligen Turnerfeuer
wehr überreichte ein Vertreter des Magiſtrats im Auftrage der
ſtädtiſchen Behörden verſchiedenen Oberfeuerwehrleutenjund Feuer
wehrleüten für 20 jähr treue Dienſte je ein Ehrenbeil und 3 Paar
ſilberne Sterne Vier Mitglieder des Corps welche 15 Jahre
demſelben angehören erhielten je 2 Paar ſilberne Sterne 4 andere

10zährige Dienſtzeit je 1 Paar ſilberne Sterne Die Zög
inge der hieſ Land wirthſchaftlichen Winterſchule begaben
ſich vorgeſtern unter Führung des Hrn Direktor Griſch in die
roße Baumſchule des Pomologen Halt und wurden dort imOhren Kopuliren und Pfropfen unterrichtet Geſtern fand

hier in Gegenwart des Faktors des kgl Salzbergwerkes bei Erfurt
eines Patentanwaltes ſowie zahlreicher Mitgleder des Gewerbe
Vereins eine Probe der von Hrn Marx Roßbach erfundenen
Fangvorrichtung für Schachtfördergeſtelle und Fahr
ſtühle ſtatt Drei der Herren beſtiegen den 7 Etr ſchweren der
hieſ Fabrik von J A John euntſtammenden Fahrſtuhl und glitten
hinab Plötzlich wurde das Seil gelöſt und ſomit ein Seilbruch
fingirt Soſort that die Fangvorrichtung ihre Schuldigkeit und
augenblicklich ſtand der Stuhl Bei Anwendung eines ſolchen
Apparates haben die gefürchteten Seilbrüche ihre unheimliche
Bedeutung verloren

S Eilenburg 7 März Jn einer hieſigen Tuchfabrik
fernen am Freitag an der Maſchine ein ca 20 Centner
chweres Rad mit fürchterlichem Krach als daſſelbe in ſchnellſter

Bewegung ſich befand Die Eiſentheile flogen mit ungeheurer
Kraft nach allen Seiten und zerſchmetterten was jhnen im
Wege war So ſchlugen z B ſolche Eiſenſtücke nach oben durch
zwei Decken hindurch Arbeiter ſind bei dem Unfälle zum Glück
nicht zu Schaden gekommen was vielleicht darin zu ſüchen iſt
daß gerade r et war Von den Mafchinen ſoll eine
Krempelmaſchine ſtark beſchädigt worden ſein r

S Eilenbuyrg 7 März Geſtern wurde auf dem hieſigen
Bahnhofe die unverehel Richter aus Oſchatz feſtgenonimen
als ſie eben mit dem Zuge von Fiunſterwalde her angekommen
war In letzterem Orte hatte ſie in einem Gaſthofe in der Nähe
des Bahnhefes überngchtet und bei ihrem heimlichen Weggange
alle beweglichen Sachen des Schlafzinimers als Betten
Leuchter e mitgehen heißen Eine Depeſche hatte die hieſige
Polizei werſländigt

König Ostar von Schweden hat zur Ausſchintickung des
neuerbguten Rathhauſes zu Lützen auf de Fluren ſein
königlicher Ahn Guſtav Adolf den Se ſtarb ein großes
Bidng ſelben in prächtigem Rahmen zum Geſchenk gemacht

n d t mnt den an sein eine e etid eine Breite von 1,23 m In der linken Ecke des Gemälde
ſteht die Jnuſchrift ha We un an

Gastavus Adolphu s
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Das am Schilde beſüdliche Rehnſlſchitd trägt die Widmüng

o r i un unSveviae et Norvegige R
Curiae Lucenens t nD D

Anno Domini

a e mDein Stabsarjt a D D Curtze bisher BataillonsArzt
im 4 Thür Juf Ngt Nr 72 iſt der Rothe Adler vierter Klaſſe
dem Ober Skabsarzt J Klaſſe a D Dr Fleck bisher Regiments
Arzt des Mugdeb Jnf Rats Nr 66 der Königliche Kronen
Orden drilter Klaſſe dem penſibnirten Gerichtsdiener Hille zu

agdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Aus den für 1886/87 fälligen Zinſen der anläßlich der

o

mit

Förſter
Exploſion ſchlagender Wetter Ueber das geſtern

telegraphiſch aus Mons gemeldete furchtbare Grubenunglück
entnehmen wir einer Korreſpondenz der Fkf Ztg folgendes Die
Exploſion erfolgte gegen halb 8 Uhr abends aus einer Tiefe von
495 m und in der Richtung von Nord nach Süd mit ſolcher
Gewalt daß das ausſtrömende entzündete Gas e die an
der Schachtmündung befindlichen Plattformen an mehreren
Stellen emporhob und die Detonation auf 5 km weit im Um
kreiſe gehört wurde Der mit der Bewachung und Leitung des
zum Anfahren dienenden Wagens betraute Arbeiter tocqueur
wurde von der Gewalt des flammenden Gaſes 6 m hoch ge
ſchleudert er ſuchte fich in ſeinem Schreck eiligſt zu retten fiel
aber in eines der friſch entſtandenen Löcher der oberen Plattform
wobei er das Bein brach Um dieſe Stunde befanden ſich gegen
200 Arbeiter in der Grube die ganze Nachmittagsmannſchaft
und ein Theil des Nachtzuges 190 Lampen waren tags zuvor
ausgetheilt worden woraus auf die wahrſcheinliche Zahl der
Opfer zu ſchließen iſt Von allen dieſen Ungkücklichen waren bis
Sonnabend nachm halb vier Uhr nach unerhörten Anſtrengungen
in die Tiefe vorzudringen erſt 3 Todte und 5 Verwundete heraus
geſchafft worden 15 konnten ſich zum Theil auf wunderbare
Weiſe retten alle übrigen ſind unrettbar verloren Was dieſe
Exploſion ausnehmend unheilvoll machte iſt ihre Entſtehung in
ſo großer Tiefe Jnfolgedeſſen wurden auch die oberen Gänge
mit erſchüttert und es erfolgte ein theilweiſer Einſturz der Stollen
und die Zerſtörung der Wände ſowie des Balkenwerks der
Schachte wodurch dieſe in einer Tiefe von über 404 m
hinaus gänzlich verſchüttet ſind Die Wenigen die ſich retten
konnten befanden ſich mit einer Anzahl Gefährten im Augenblick
der Gas Entzündung in einem Stockwerck von der erwähnten
Tiefe Als dieſe den furchtbaren Knall vernahmen flohen ſie
nach dem Extraktionsſchacht jedoch kamen die meiſten von ihnen
auf dieſem Wege unt Etwa 15 glückte es den Anfahr Kaſten zu
erreichen indem ſie ſich zu zehn ſonſt nimmt diefer nur je
zwei Arbeiter auf zuſammendrängten und an s Tageslicht be
förderten Zweimal gelang dieſe Auffahrt beim dritten Male
riſſen die Seile infolge des Wandeinſturzes und des gewaltigen
Luftdruckes Da hiermit die Benutzung der Anfzugvorrichtung
unmöglich geworden wurde auch die Rettungsarbeit erſchwert
und im Laufe des Morgens ſtieg man mittels des euffät, einer
Art Korbes in den Schacht nieder konnte aber nicht tiefer als
430 m gelangen da alles unten verſchüttet iſt Die acht zutqgge

geſchafften Verwundeten und Todten ſind ſchrecklich verſtümnielt
oder verbrannt Ganze Körpertheile der Todten ſind völlig ver
kohlt Zwei der ohne Verletzungen glücklich dem Tode Ent
gangenen erzählten daß ſie um das erſtickende Gas und den
tödtlichen Staub nicht einathmen zu müſſen in ihre Kleider ge
biſſen Dieſe beiden waren ſo außer ſich vor Freude als ſie oben
ankangten daß ſie wie Raſende nachhanſe liefen und nicht die
geringſte Mittheilung über das Erlebte zu machen wußten Alle
in der Tiefe noch Begrabenen haben ihren Tod entweder durch

Galerien und Balken gefunden Mit ſeltenem Eifer werden gleich
wohl die Aufräumungs man kann nicht mehr ſagen Rettungs
arbeiten betrieben Die Veranlaſſung der Kataſtrophe iſt noch
nicht bekannt Eine zroße Menſchenmenge umlagert den Schacht
eingang unter ihnen augſterfüllte verzweifelte Frauen und
weinende Kinder Jn Paturages ſind Familien die vier bis fünf
ja ſelbſt neun ihrer Glieder ünter den Opfern zählen Man kann
ſich die herzzerreißenden Scenen denken die dort an dem Gruben
eingang ſich ereignen Mit ängſtlicher Spannung und in Thränen

aitfgelöſt harren die Hinterbliebenen bis die Leichen herauf
befördert ſind um unter den verkohlten zerſchinetterten oder in

beträgt die Zahl der in Quaregnon verunglückten Bergleute 152
e ten Jn Wien iſt am Pen der ſchon

einmal todtgeſagte bekannte Augenaxzt Hofrath Profeſſor v Arlt
nach langen ſchmerzhaftein Krankenläger geſtörben In Poſen
ſtarb am Sonntag der Weihbiſchof von Gneſen De Cybichowski
53 Jahre alt Am Sonntag ſtarb in Stuttgart der Bildhauer
Ludwig vom Hofer im Aiter von nahezu 86 Jahren Hofer

b zu Ludwigsburg 1801 erhielt in Stuttgurt ſeine erſte An
keitung ging 1819 nach München wo er für die ornantentale
Ausſchmückung der Glyptothek arbeitete und verweilte von 1822
bis 88 in Rom während der erſten 5 Jahre ſeines Aufenthalts
daſelbſt unter Thorwaldſen ſich fortbildend Sein erſtes ſelb
ſtändig 1838 vollendetes Werk eine Pſyche erwarb König Wilhelmvon Biritemberg durch deſſen Gönnerſchaft Hofer bald zu
weiteren bedeutenden Anträgen gelangte Die koloßaleu Marmor
gruben der Pſerdebändiger ſowie zahlreiche Kopien e
Antiken wurden von Hofer zur Ausſchinückung des i Schloß
gartens in Stuttgart gefertigt ferner für das Schloß Roſenſtein
Der zürnende Amor Weitere Werke ſind die in Erz gegoſſene

ens beſtimmen

Erſtickung oder durch Verbrennen oder durch den Einſturz der

Stücke zerriſſenen Körpern das Geſicht eines der Jhrigen wieder
zufinden Späteren autlichen Mittheilungen vom 7 d zufolge

über 60 Perſonen beiderlei

das Möodell einer Reitexſtätüte des Königs Wilhelm das er ſeineres e ne ne Gruppe c Raub des Hylas dar
ſtellend im Schlößgarten zu Stuttgart Sei ging Hoferen
hutals nach Rom wo er 1880 eine große merariee d
Zantes der Proſerpina vollendete Franz Hünten der be
annte Marinemaler iſt am 2 März in Eimsbuttel geſtorben

Er war 1822 in Hamburg geboren ſtudirte von 1847 50 auf der
düſſeldorfer Akademie namentlich unter Schirmer Um Kunf
ſtudier zu machen bereiſte er dann die Küſtengegenden der Norſee des Atlantiſchen Ozeaus und des Mllleunteres ſpäter hieß

er ſich in Hamburg nieder

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Bärſe 7 März In den Börſenberichten vom Sonn

abend ſpricht W ſehr große a nnns der Speknlantken Die Umſſatze
waren äußerſt beſchränkt Die Nachricht von der Erſchießung der aufſtändiſchen
bulgariſchen Offiziere veranlaßte die Spekulation nur i en
u operiren Das Geſchäft entwickelte ſich ſchwerfällig bald aber machte ſin herabgeſetzten Kurſen Decungslitſt bemerkbgr infolgedeſſen i h et

Kurſe die Anfangsziffern etwas Uberſchreiten konnte Au ien werden
ſchwankende Notixungen und ebenfalls große Zurückhaltung der Spekulation ge
meldet Die Feſtſetzung der Bilanz der Ungariſchen Kreditbant 18
blieb unbeachtet Kredit gaben gegen Sonnabend 1 Kommandit Proz
nach bald jedoch war der Verluſt wieder eingeholt dere n
feſt Mecklenburger gaben weiter nach andere deutſche Bahnen blieben wenig

geriichte beſſer Mittelmeer und Schweizerbahnen geſchäftelos ein erſter Kurs

beſſer ſtellen Ruſſſiſche Werthe waren weiter nachgebend beſonders Noten
Femde Renten traten zu wenig veränderten Kurſen in nur ſchwachen Verkehr
gypter notirten höher

veranlaßte wie bereits telegraphiſch gemeldet auf nahezu ammtlichen Gebieten
weitere Befeſtigungen Von Bankpapieren waren Berliner Teauatan anf

ünſtige Bilanzgerüchte bevorzugt Auf dem inländiſchen EiſenbahnaktienmärktWien Mecklenburger ihren anfangs erlittenen Kursverluſt theilweiſe wieder ein

Oeſterreichiſche Transportwerthe fanden fortgeſetzt wenig eachtung nur Elbethal
begeonete reger Kaufluſt Mittelmeer und Warſchau Wiener Eiſenbahn Aktien
waren erholt Für fremde Fonds herrſchte in der Börſen
Tehdenz welche in entſprechenden Kurserhöhungen zum Ausdruck gelangie Bexg
werksaktien unterlagen geringen Schwankungen Am Getreidemarktke
war Getreide ſtill aber feſt Weizen auf Paris und NewYork ſteigend auch
Roggen anziehend Die erſte Kanalliſte ergiebt 350 Wispel Roggen Hafer
weiter rückgängig Rüböl preishaltend Spirikus kvco billiger Termine be
hauptet aber ruhig Der Verkehr der heutigen Wagrenbörſe verlief
ruhig bei mäßigem Geſchäft Kaffee feſt und etwas höher Verkäufer ſind mit
Angeboten zurückhaltend weil aus den Produktionsländern höhere Preiſe gemeldet
werden Zucker wenig Geſchäft Neigung eher zu ſteigenden Preiſen Butter
unverändert Schmalz fortgeſetzt ſteigend Leder Geſchäft ruhig wegen der
heute begonnenen Meſſe in Frankfurt a O Seide feſt und ſtill

S Halle 8 März Jm Anſchluß am unſere geſtrige Mit
theilung über einen Beſchluß des Anfſichtsräthes der Zucker
raffinerie Halle vom d wird uns von zuſtändiger Seite
uoch geſchrieben im Etabliſſement am Hoſpitalplatz trete eine
kurze Betriebsünterbrechung ein um einen genauen Semeſtral
Abſchluß machen zu können wie dies im Stamm Etabliſſenent
ebenfalls regelmäßig geſchehen iſt Die Verkäufe von Würfſel
raſfinade werden ihren ungeſtörten Fortgang nehmen da ge
nügender Vorrath an fertiger Waare vorhanden iſt um allen
Anſprüchen der Kundſchaft auch während der Betriebspauſe
gerecht werden zu können

h r 7 März Die Blechpreiſe wurden heute auf 15 M
erhöhtPeſt 7 März Telegr Die Dividende der Ungariſchen Kredit

ank iſt wie bereits gemeldet quf 18 Fl feſtgeſetzt Nach dem Abſchluſſe beträgt
der Gewinn für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1,020,268 Fl der Reſervefonds
iſt mit 50,280 Fl ausgeſtattet die Dividende für 1886 auf 18 Fl feſtgeſetzt und
der Reſtbetrag von 24,635 Fl auf neue Rechnung vorgetragen Die Gewinne
aus nern ſind inſoweit als dieſelben am 31 Dez 1886 abgewickelt
waren in das vorſtehende Ergebniß einbezogen mit Ausnahme des Gewinns
ans dem Konſortium der BudapeſtFünftirchener Eiſenbahn der anf neue Rechnung
vorgetragen iſt

Es verlautet die Karnallit Konvention habe beſchloſſen vom 1 April
ab die Förderung um 5000 Ctr zu erhöhen

Die Berliner Kammgarnſpinnerei Schwendy hat trotz der 1886
im allgemeinen günſtigen Geſchäftslage für Kammgarn mit einem Verluſt gearbeitet

welcher nach der 3 nahezu 40,000 M erreicht
Dividendenfeſtſetzungen Askaniag chem Fabrik in Leopolds

hall 14 Proz en Bank in Kottkbus 4/ Proz DeutſcheKontinental Gasgeſellſchaft in Deſſau 10 Proz Providentia
Frankfurt a M 42 M für die Aklie wie 1885 die Dividende der Rück
verſicherungs Aktiengeſellſchaft Providentia wird 28 M betragen
1885 30 M Magdeburger Bergwerks Aktien Geſellſchäft15 Proz bei 135,125 M Abſchreibungen Berliner Cichorienfabrik

4t Proz Sächſiſche Lederinduſtrie 1 Proz
Halleſche Getreide und ProduktenBörſe

Halle 8 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pro
1000 netto Weizen feſter 150 159 M Landweizen
bis 164 Roggen flan 125 130 M Gerſte flau Land u Futter
gerſte 1000 Ko Futtergerſte 120 135 Landgerſte 140 152
Chevaliergerſte 156 170 M Hafer ſtaxkes Angebot 118 122 M
Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbfen
150 470 Mark f Sorten über Notiz Kümmel exel
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 33,50 34,60 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 22 32 M Bohnen 14 15 M Kleeſaaten
roth 80 90 weiß100 M Esparſette 24 26 M Mohnfſamen odhne
Angebot Futterartikel r 13 14 M Roggenkleie 9,75 M Weizenſchalens,25 8,50 Weizengries
kleie 8,550 M Malzkeime helle i dur8,50 90 M Oe lku
28,00 Rüböl 44,00 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M
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Wafſſerſtands Nachrichten

9 Offenes Waſſer

m Nach Schluß der Redaktion
Berlin 2 War Telehr e

gramm der Kreuzztg hat der itälteni

Das Kabinet
präſentiren

Petersburg T März In der verfloſſenen Wo
guf der Waſſiljoſtrow in der vierten Linie ein Kon
rationsquärtier aufgehoben wobei viele nihiliſtiſche
Schriften Waffen und icker ergefunden wurden Infolgedeſſen ſind in den letzten

pretis wird ſich unverändert der Kam

Zum Aufſtand in Ruſtſchuk erfährt die Nowoje Wremja
der Aufſtand ſei durch Verrath ſeitens Rumäniens
mißglückt aus Bukareſt ſeien alle u bul
gariſcher Emigranten im Geheimen rechtzeitig nach Soſia
gemeldet worden Von diplomiatiſcher Seite theilt man dem
ſelben Blatte mit die Pforte ergreife unter engliſchem Einfluß

v0jährigen Dienſt Jubelfeier des Königs gegründeten urſprünglich
Konkordia auf der Jubiläumsſäule vor dem Schloſſe die Reiterſtatue des Herzögs Ederhardt im Bart im Hof des en Schloſſes offen Partei für die Regentſchaft

Banken waren 2
beachtet Oeſterreichiſche Bahnen gut behauptet Elbethal auf günſtige Einnahme

war nicht zu ermitteltt Bergwerke waren etwas mehr geſragt und konnten ſich

Jm ſpäteren Verlauf trat Decknngsbegehr hervor und

ſte feſte 2

60 110 M Schwediſch 60 bis

e

en 11,75 12,25 Malz 27,00 bis
Spiritus 10,000 Liter Proz nachgebend Kartoffel 38,00 M
Rüben We

Saale onit e Elbed 7 März 8 März 6 März 7 MärzHalle Unterh 2,42 2,36 Dresden 0,26 066
Trotha 2,38 2,40 Torgau 2,14ha h e hv 6 März 7 März n dannWeißenfels Oberp 2,7 270 rby a l öa Unterp 1,80 1,52 Magdeburg 1,84 2,10
Alsleben Oberh 2,75 78 n unſtrut e nisz Uuterh 3,00 t 7 M m 4 dKalbe 2730 176 t7rMän

Ehe Schwachet Eisgaig Moldaheis de Man im Gange

Nach nen iſhen Teletag o Miniſterrath beſchloſſen daß alle Miniſter auf ihren Koſten bleiben un

Se Kahnmer
Konſpie

ruckerei Utenſilten vor
eſchlechts verhaftet worden
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Von Donnerstag den 10 eS Nits ab ſteht ein ſehr großer
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Nähe des S
Mühlweges

Eiſen iſt das zuverläſſigſte auf die Dauer billigſte Baumat

in Halle a/S das erſte überhaupt vorhandene allgenteine Bauei
dieſer Branche hin beſonders leiſtungsfähig

Der Unterzeichnete fabricirt und liefert unter anderem folgende Gegenſtände

Eiserne Dächer Decken Treppen Thüren und Tore
Penster Wellblecheonstruetionen Einzäunungen Brückem

Gewächshäusen Wintergärten mit SeizungenKuhringe PPavillonsr und andere Eisenbahn Schienen guss und senunfedeeiserne Träger Hartwioh

erial Die unterzeichnete Firma hat ſeit 19 Jahren
ſengeſchäft gegründet und iſt nach allen Richtungen

Veranden Balkcons
StaheinrichtnmgenGartenmöhbel

eiserne Säuien nebſt allen Verbindungen Güfesserei Artikel ete
Ueber alle dieſe Gegenſtände ſind genaue Conſtructionen Ausarbeitungen und Einrichttingen in meiner Fabrik

W Preiſe ſtreng reell und billigſt

Otto Meitsch Jngenieur
fertig vorhanden

Specialfabrik für Eiſchbanten Baueiſen Lager en gros

Glewinnnm äete
der am 7 März er vollzogenen Verlooſung von Ausſtellungsgegenſtänden der

ß neunten Geflügel und Vogel Ausſtellung des ren CentralVereins
v für Sachſen und Thüringen zu Halle a/S

112 ein Paar ben
167 ein Paar Reisvögel
929 ein un

2975 ein
2981 ein
3101 ein
3232 ein
Der Ornithologiſche Central Verein für Sachfen und Dhüringen

über ſuſſe her

Ein rei
delzu haben n

Paar

G unter den vor der Auktion bekannt zu 1447 ein desgl
gebenden Bedingungen

Zebrafinken
Tigerfinken

242 ein grauer Kardinal

1860 ein Paar Elſterchen
rauer Kardinal
aar Webervögel

2279 ein Paar Aſtrilds
2392 ein rother Kardinal
2471 ein Paar Band ſinken
2757 ein Paar Webervögel
2842 ein BlumenauSittich

rauer Kardinal
aar Webervögel

rauer Kardinal
agr Bandfinken

Loos Katal Loos Katal Loos Katal Loes Katal LoosKatal

Nr Nr Nr Nr Nr Nr Nr Nr Nr Nr
211115 917 1187 1913 1048 2974 1259
671188 927 1302 I 1921 431 2996 1027
71 1106 942 1089 1926 659 3003 82872 1243 949 1260 1955 1168 3044 1167
97 340 966 347 1972 445 3046 1258118 441 1043 1246 1985 355 J 30521110
126 1212 f 1053 1025 2002 1178 3065 1069
131 1266 J 1061 664 2014 1313 3105 478
154 448 J 1066 449 2019 471 3108 1345
178 1010 1077 1199 J 2032 1253 3176 843
189 858 I 1090 1332 2035 1279 3198 1319
197 744 J 1109 1087 I 2040 357 32441064
210 1036 1117 1289 J 2057 797 1 32591026
213 1082 1124 399 2077 1133 33011257
2141107 1132 1073 2095 1138 3336 1105
236 319 1220 244 2114 16009 3342 1184
245 1301 1250 1102 2136 1201 3855 317
258 451 1253 1090 2156 1208 3358 444
265 348 J 1278 1094 2191 P 1024 3359 505
293 233 1 1310 632 2217 47 33631281
301 1104 1313 1085 2224 421 3425 12483711269 1324 1081 I 2272 1086 3434 1141
396 1035 1330 1166 J 2289 1109 3517 232
440 400 J 1347 1148 290 349 3525 442
462 452 I 1407 746 2295 852 3519 1116
514 1293 I 1412 1254 J 2312 1252 3574 1299
519 1031 1418 683 2325 1099 3577 438
529 455 1423 1083 2331 1015 3615 1011
533 851 14361097 3381020 3634 809553 786 1 1466 1290 2345 1186 I 3638 1195
555 1280 1504 1295 2346 1056 3644423
574 1066 1542 397 I 2358 1242 3648 1244
584 375 1552 420 J 2408 I6t 3654 457
616 1217 1555 343 2424 1076 3681 1046
622 736 J 16559 749 2429 463 3688 1277
649 1241 1611 1108 24681070 3694 12609
659 1043 J 1615 853 J 2524 1282 3732 1117
660 1214 1634 1143 2535 812 3733 465
6881065 1635 386 2545 1320 3779 1078
692 1114 1665 356 2622 748 3809 1292709 1298 J 1667 464 J 2626 1291 3837 1268
737 1202 J 1673 785 2633 11814 3851 298
740 747 1719 1255 2647 1006 3865 1318
775 1 1033 1724 1005 2663 346 3885 477
787 450 1748 434 2682 1219 3892 1196
792 422 1753 1134 J 2686 742 3896 963
800 1016 1763 475 2692 1045 3925 1034
811 977 1 1765 1206 2710 1028 3945
819 453 1812 1092 2714 1114 3948 1098
824 840 1839 1023 2751 13156 J 3969 125
859 925 18461330 2781 1256 J 39741047
860 458 J 1848 760 2788 1019 4042 1095
888 1075 1862 342 2839 42 4067 1013
898 1052 J 1892 976 2904 1197 4094 1215

901 432 1903 1262 12968 1684 4100 1068
3264 ein Paar Webervögel
3302 ein Paar Reisvögel
3547 ein Paar Silberfäſänchen
3769 ein Paar h
3773 ein Paar Reisvögel3879 ein Paar Silberichänehen

3908 ein rother Kardinal
3937 ein Paar Muskatfinken
3944 ein rother Kardinal
4014 ein desgl
4253 ein grauer Kardinall

4301 ein Paar Reisvögel
4315 ein rother Kardinal
4460 ein Paar Tigerfinken

ein Paar Reievögel
4767 ein Paar dergl
4943 ein Paar dergl
4963 ein Paar dergl

Das Ausſtellungs Komité

Vorträgezum Beſten des Frauen Vereins zur Armen und Krankenpflege

6 Vortrag Donnerstag den 10 d Mts Abends 6 Uhr
im r Neue Promenade

Reinh Brode aus Berlin

dia ba ebe ſtd cher Ra

Hentietle Kurfürſtin von Hrandeunburg

d e raae u in der Buchhandlun n
es ſich am gen des

b e Wächtler

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Popier Confeckionen

Gruf von SHalle ff bunt Papier in
eleganter Mappe 10 B 10 C 25 5

Enyh Billet Poſt in Mappe 10 B
0 C 15Hhehfein eigt Billet Poſt in feinem

Carton 25 B 25 C 9Wiener Confection 50 B 50
fein bunt g Billet t 1Trauer Billet Poſt mit Couverts
feine Mappen 10 B 10 C 40
50 u 60

T e
S Oelgemälde oder Kreidezeich S

m liefert nach jeder ein S
geſandten Photographie auch von S

S Verſtorbenen treu das ſeit 1868S beſtehende Waleratelier von S
O Krötzsech in Leipzig

Grimmaiſche Straße 32

Oelportraits von 50 an bis

S Kinderportraits von 30 an bis S

75 und höher cS h a gratis
k r r zu vermiethen

Ker Wis Kl Ulrichſtraſte S
Fannlien Nachrichten

TodesAnzeigeGeſtern entſchlief n und ruhig mein

lieber Mann unſer guter Vater
Goltfried Rückeltim Alter von e Jahren

Dies zeigen ſeinen vielen Freunden
und Bekannten mit der Bitte um ſtille
T Wilnahme hiermit tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Friedersdorf h Fterfews
den 7 MärzDie Beerdigung re Mittwoch

Nachmittag 2 Uhr ſtatt
Nach Gottes unerforſchlichem e

ſchluſſe verſchied geſtern Mittag 1 Uhr
unerwartet meine mir unvergeßliche
Schweſter

Fräulein Altvine Bamme
was ich tiefbetrübt Freunden und Be
kannten mit der Bitte um ſtilles Beileid
hiermit anzeige

Cönnern den 7 März 1887
Eduard

erien Dant Allen Feige S
I unſern guten Gatten an eJ Bruder SchwiegerſohnSchwager den Guzbeſther
S Gotthol i Staub in Augsdorf

zu ſeiner letzten Ruheſtätte beglei S
teten und ſo reiche Blumenſpeunden S

als Beweis inniger Freundſchaft
h und Liebe den Verſtorbenen ver

I uns verpflichtet HerrnJ ehrten Jnsbeſondere fühlen wir
Paſtor S

Herrmann für die troſtreicheGrabesrede und Herrn Eier
Neumeier für den ſchönen Ge

N ſang mit der Schuljugend unſern
N tiefgefühlteſten Dank zu ſagen

Möge der allgütige Gott eine
S jede Familie vor Verluſt eines ſon amiliengliedes beiwahren

die Troſt iſt der
an ein einſtiges Wiederſehen

J Augsdorf l renSalzfurth 3 März

Glaube

e wöleriben
e e

gir den W eatenthert verantwortlich

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

z e a
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